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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 10. Sitzung des Ortsrates Schleptrup 
vom 24.05.2018 

Reiter- und Schützenstübchen, Stiegeweg 71, 49565 Bramsche 
 

Anwesend: 
 

Ortsbürgermeister 
Herr Karl-Georg Görtemöller  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Frau Angelika Determann  
Herr Dirk Fisse  
Herr Dr. Ralf Jungblut  
Herr Michael Stutzke  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Werner Ballmann  
Herr Karl Ernst Bartke  
Frau Katrin von Dreele  

Mitglieder Fraktion B 90/DieGrünen 
Herr Dr. Marius Thye  

Verwaltung 
Herr Johannes Fünfzig  
Herr LSBD Hartmut Greife  

Protokollführerin 
Frau Kathrin Brüggemann  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Manfred Tapken  

Mitglieder Fraktion B 90/DieGrünen 
Frau Miriam Thye  
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Beginn: 19:04 Ende: 20:44 
 
Tagesordnung: 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Genehmigung der Protokolle aus den Sitzungen vom 
08.03.2018 und 13.03.2018 
 

  

 4   Bericht des Ortsbürgermeisters   

 5   Einwohnerfragestunde   

 6   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 
Ortschaft Schleptrup 
 

  

 7   35. Flächennutzungsplanänderung - Ortsteil 
Schleptrup 
- Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch 
(BauGB) 
 

WP 16-21/0377  

 8   Bebauungsplan Nr. 162 "Varusstraße"   
- Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch 
(BauGB) 
- Bezugsvorlage WP 16-21/0077 
 

WP 16-21/0378  

 9   Verkauf einer städtischen Fläche zwecks 
Wohnbebauung 
 

WP 16-21/0395  

 10   Beantwortung von Anfragen   

 11   Anfragen und Anregungen   

 12   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

 
OBM Görtemöller eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
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TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
Der Vorschlag von ORM Ma. Thye zur Ergänzung der Tagesordnung wird zurückgewiesen, da dieser 
laut LSBD Greife nicht eilbedürftig und der Inhalt unzulässig sei.  
 
Die Tagesordnung wird festgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis:     Einstimmig 
       1 Enthaltung 
 
 
TOP  3 Genehmigung der Protokolle aus den Sitzungen vom 

08.03.2018 und 13.03.2018 
 

 
Das Protokoll der Sitzung vom 08.03.2018 wird ohne Änderungen genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis:     Einstimmig 
 
 
Das Protokoll aus der Sitzung vom 13.03.2018 wird ebenfalls genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis:     Einstimmig 
 
 
TOP  4 Bericht des Ortsbürgermeisters  
 
OBM Görtemöller berichtet über die von ihm wahrgenommenen Termine und Einladungen 
(Kreisschützenfest). 
 
 
TOP  5 Einwohnerfragestunde  
 

1. Ein Bürger erfragt, weshalb eine Besichtigung der Seen stattgefunden habe.  
 
OBM Görtemöller erklärt dazu, dass es sich bei der Besichtigung um einen Pressetermin mit 
dem Landkreis zum Breitbandausbau gehandelt habe. 
 
 

2. Ein Bürger berichtet er habe gehört, dass Edeka plane, die Grundstücke gegenüber der 
Schützenhalle in der Gartenstadt zu erwerben, um dort einen neuen Edeka - Markt zu 
errichten. Er möchte nun wissen, ob dies Tatsachen entspreche.  
 
LSBD Greife erklärt hierzu, dass es seitens  der Stadt keinerlei Verhandlungen hierzu gegeben 
habe und er lediglich wisse, dass sich die Edeka - Gruppe allgemein Gedanken über 
Ausbaumöglichkeiten mache. 
 

 
3. Ein Einwohner teilt mit, dass ein Anwohner des Heidedamms an Wochenenden die 

Fahrzeuge seines Gewerbes vor seinem Haus - auf Höhe der Straßen „Schüttenheide“ und 
„Engter Kirchweg“ - parke. Dies gefährde seines Erachtens andere Verkehrsteilnehmer. Das 
Ordnungsamt der Stadt solle prüfen, ob eine Verkehrsgefährdung vorliegt. 
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4. Ein Einwohner fragt an, ob allgemein Geschwindigkeitsbegrenzungen in Schleptrup 

aufgestellt werden könnten. Er sei erst heute von einem Fahrzeug mit Anhänger überholt 
worden, das weit schneller als 50 km/h gefahren sei.  
 
OBM Görtemöller stimmt zu, dass es teilweise gefährlich sei, da zum Beispiel an der 
„Schützenstraße“ 100 km/h erlaubt seien. 

 
 
TOP  6 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 

Ortschaft Schleptrup 
 

 
Der Ortsrat beschließt die Vergabe der Ortsratsmittel für die vorliegenden Anträge wie folgt:  
 
 

1. Innungsbaum     500,00 Euro 
 

Abstimmungsergebnis:    Einstimmig 
 
 

2. Rat und Tat      100,00 Euro 
 

Abstimmungsergebnis:    Einstimmig 
 

 
3. Kunst- und kulturwerkstatt    100,00 Euro 
 

Abstimmungsergebnis:    Einstimmig 
 

 
4. Musikkorps Lappenstuhl    100,00 Euro 

 
Abstimmungsergebnis:    Einstimmig 

 
 

5. TUS Engter       622,00 Euro 
 

Abstimmungsergebnis:    Einstimmig 
 
 

Ferner beschließt der Ortsrat, für den Parkplatz an  der Sporthalle am Heidedamm wenn notwendig 
Saatgut aus Ortsratsmitteln anzuschaffen und hier ebenfalls eine Bank-Tisch-Kombination 
aufzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis:      Einstimmig 
 
ORM Ballmann bemerkt hierzu, dass sich der Ortsratsbürgermeister mit der Landesjägerschaft in 
Verbindung setzen solle, da diese wahrscheinlich bereit sei, sich an dem Saatgut zu beteiligen. 
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ORM von Dreele bedauert, dass der Antrag von Rat und Tat ungenau formuliert sei und deshalb 
entsprechend der Richtlinien zur Vergabe der Ortsratsmittel nur ein geringer Zuschuss aus 
Ortsratsmitteln erfolgen könne. Sie könne sich vorstellen, dass der Ortsrat bereit wäre, für ein 
konkretes Projekt auch einen höheren Zuschuss zu gewähren. 
 
OBM Görtemöller teilt hierzu mit, dass Herr Grote von Rat und Tat ihm gegenüber geäußert hätte, 
dass derzeit keine Mittel in höherer Summe benötigt werden.  
 
 
ORM Fisse weist darauf hin, dass der Betrag für den TUS Engter in Höhe von 622,00 Euro unter der 
Bedingung gewährt wird, entsprechende Nachweise einzureichen. Ferner fehlten noch Nachweise für 
bisher bewilligten Zuschüsse.  
 
 
 
TOP  7 35. Flächennutzungsplanänderung - Ortsteil Schleptrup 

- Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch 
(BauGB) 

WP 16-21/0377 

 
Herr Fünfzig stellt die 35. Flächennutzungsplanänderung zusammen mit dem Bebauungsplan Nr. 162 
vor. 
 
Nach ausgiebiger Diskussion empfiehlt der Ortsrat die 35. Änderung des Flächennutzungsplans 
entsprechend der Beschlussvorlage WP 16-21/0377 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:     5 Ja - Stimmen 
       2 Enthaltungen 
       2 Nein - Stimmen 
 
 
TOP  8 Bebauungsplan Nr. 162 "Varusstraße"   

- Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch 
(BauGB) 
- Bezugsvorlage WP 16-21/0077 

WP 16-21/0378 

 
Der Ortsrat beantragt den Bebauungsplan Nr. 162 abzuändern und die neuen Stichstraßen zu 
entfernen. 
 
Abstimmungsergebnis:     7 Ja - Stimmen 
       2 Nein - Stimmen  
 
Der Ortsrat empfiehlt den Bebauungsplan Nr. 162 entsprechend der Vorlage mit dieser Änderung zu 
beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:     7 Ja - Stimmen 
       2 Nein - Stimmen 
 
 
TOP  9 Verkauf einer städtischen Fläche zwecks 

Wohnbebauung 
WP 16-21/0395 
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Die CDU - Fraktion beantragt, die für die Unterbringung einer Kindertageseinrichtung reservierte 
Fläche - Flurstück 187 Flur 6 Gemarkung Schleptrup - zum Verkauf zwecks sozialer Wohnbebauung 
anzubieten. 
 
 
LSBD Greife teilt hierzu mit, dass er hierzu den Fachbereich Soziales, Bildung und Sport 
angeschrieben habe. Derzeit sei laut Herrn Furche das Grundstück entbehrlich, er weise jedoch 
darauf hin, dass die spätere Notwendigkeit schwer zu prognostizieren sei. Es möge sich niemand 
beschweren, wenn diese Fläche dann später nicht mehr verfügbar ist. 
 
Weiter prüfe LSBD Greife derzeit, ob eine Änderung des Bebauungsplans notwendig würde oder die 
Baugenehmigung über eine Befreiung erteilt werden könnte. 
 
Ferner sagte er, solle man sich auf jeden Fall noch einmal über Inhalt und Preissegment absprechen. 
 
Abstimmungsergebnis:     Einstimmig 
 
 
TOP  10 Beantwortung von Anfragen  
 
/  
 
 
TOP  11 Anfragen und Anregungen  
 
ORM Stutzke bittet, die Verwaltung prüfen zu lassen, ob aufgrund des Ausbaus der Straße „Am 
Baggersee“ eine Tonnenbeschränkung für die Straßen „Zur Stuckwiese“, „Feldweg“ und „Stiegeweg“ 
angebracht werden kann. 
 
 
ORM Ballmann berichtet, dass es an der Bramscher Straße aufgrund des Baugebietes Amazone 
vermehrt zu Wildunfällen gekommen sei und bittet die Verwaltung, prüfen zu lassen, was dagegen 
getan werden kann. 
 
 
TOP  12 Einwohnerfragestunde  
 
Ein Einwohner möchte wissen, ob es aufgrund des Bebauungsplanes Nr. 162 zu 
Straßenausbaubeiträgen für die bestehenden Anwohner komme.  
 
LSBD Greife teilt hierzu mit, dass das Baugebiet erschlossen sei und in Zusammenhang mit dem 
Bebauungsplan kein Straßenausbaubeitrag anfalle.   
 
 
 
 
Karl-Georg Görtemöller Hartmut Greife Kathrin Brüggemann 
Ortsbürgermeister Verwaltung Protokollführer 
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